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aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg .

E 6, 2 .
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Die ColonelsZeile . 25 Pfg .

Auswärtige Inſerate 30 „
Die Reklame⸗Zeile „ 1 Mark

—— —
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Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .
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buchharidlung . 215

E 6 , 2 .

Nr . 517 . Mittwoch, 6 . November 1907 .

ENEe

42 . Mittagblatt . )

Sitzung des Bürgerausſchuſſes
am Dienstag den 5. November .

(Schluß . )
Oberbürgermeiſter Dr . Beck bemerkt , wenn man die

Steuerkapitalien der Bewohner der öſtlichen Stadterweiterung
zuſammenzähle , werde eine enorme Summe herauskommen . Man

ſolle alſo die zielbewußt eingeleitete Aktion nicht ſtören . Das
Klimbim in der Steuerkaſſe ſei die Hauptſache . ( Heiterleit . )

Die Steuerkeaft des Reflektanten müſſe vor Allem berückſichtigt
werden . Redner wendet ſich gegen die zweijährige Friſt , weil

ſie zu kurz iſt .
Stp . Seiler verhält ſich gegenüber dem Antrag Wachen⸗

heim ablehnend .
Stv . Bensheimen erklärt ſich mit ber Verlängerung der

Friſt auf 3 Jahre einverſtanden , dagegen nicht mit der Herabſetz⸗

ung der Grenze auf 600 Quadratmeter .

Stv . ⸗V. Selb ſtellt feſt , daß der Stadtverordnetenvorſtand
mit der Ausdehnung der Friſt auf 3 Jahre einverſtanden iſt ,
daß er aber an den 1000 Quadratmetern als Mindeſtgrenze
feſthakten müſſe

Stv . Hoffſtaetter wünſcht die Vorlage der Grundſtücks⸗

verkäufe im Bürgerausſchuß wie es früher der Fall war . Red⸗

ner frägt an , ob die Plätze am Neckardamm mit Villen bebaut

werden ſollen .

Bürgermeiſter Martin weiſt darauf hin , daß in dem

jetzt abgegrenzten Gebiete der öſtlichen Stadterweiterung tat⸗

ſächlich nicht mehr Hiel Villenplätze vorhanden ſeijen . In der

Colliniſtraße ſoll der Verſuch gemacht werden , Einfamilien⸗

häuſer in geſchloſſener Bauweiſe zu erſtellen .
Stv . ⸗V, Fulda verweiſt auf die Argumente , die von

Seiten der freiſinnigen Fraktion vorgebracht wurden . Die

Bauplätze für Villen ſeien hier tatſächlich nicht zu teuer . Red⸗

1 ner zerſtreut alsdann im weiteren Verlauf ſeiner Ausführ⸗
1 ungen die Befürchtungen , daß durch die Einſchränkung des

freihändigen Verkaufs eine Flucht von Villenbaureflektanten
nach Heidelberg ſtattfindet . Redner iſt auch für den Vorſchlag
des Stadtverordnetenvorſtandes

Sto . Lehmann kommt auf die Ausführungen des Heern

Str . Dr. Stern zurück und bemerkt , von dieſem Herrn ſei der Ver⸗

ſuch gemacht worden , nachzuweiſen , daß , wenn die Vorlage abgelehnt
werde , die Stadt geſchädigt würde , und zwar weil man befürchten
müßſe , daß die reichen Leute von hier wegziehen . Herr Bürger⸗
meiſter Martin habe die Behauptung aufgeſtellt , daß von den Ver⸗

trägen , die er abgeſchloſſen habe ,

Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes eingeholt werden müſſe .

Der 9 75 Dberdil beſer habe aber nachher den Schleier
etwas gelüftet . Hier iſt gewiſſermaßen der Grundſatz geprägt
worden : Je reicher man iſt , deſto billiger verkauft die Stadt

das Gelände . ( Widerſpruch . ] Man habe ſich doch zu fragen
ob wir alle Grundſätze über den Haufen werfen . Wir ſind doch

keine Krämer ! Gewiſſe Grundſätze müſſe man feſthalten .
Oberbürgermeiſter Dr . Beck ſtellt feſt , daß der Bürgeraus⸗

ſchuß ja die Minimalgrenze , unter dem nicht verkauft werden

darf , feſtgeſetzt hat . Für die Beurteilung der Sache kümen eine
Anzahl Gründe in Betracht , die hier nicht erörtert werden
könnten . Ein Geſchäft müſſe aber ſo eingeleitet werden, wie der
betr . Kunde es geſtaltet haben wolle. Jeder Kaufmann richte

ſich nach dem , was der Kunde wünſche und wenn er rigorole
Grundſätze aufſtelle , bleibe 5

der Kunde weg . Die Stadt

ü
och etwas Kaufmann ſein .

betont , daß er weit davon entfernt
die Kontrollrechte des Kollegiums anzutaſten . Man dürfe

Anſicht nicht verſchließen , daß es dem
Stadtrat in der kurzen Zeit von 1¼½ Jahren unmöglich ſei,
Verkäufe abzuſchließen . Redner tritt deshalb nochmals für ſei⸗

nen Antrag ein . 600 am ſei die Grenze , durch die man es er⸗

mögliche , wenigſtens alle diejenigen Leute , die über einen ge⸗

wiſſen Betrag nicht hinausgehen können , hier zu halten .

Stb . Zeiler ſtellt ſich auf den Standpunkt des Stb .
Wachenheim . Wenn jemand Bauplätze verkaufen wolle ,

11
5

er freie Hand haben . Was den Preis anbelangt, ſo ha e er

das Vertrauen , daß der Stadtrat nicht zu billig verkaufe :
Sto . Noll pflichtet ebenfalls dem Stkv . Wachenheim bei ,

namentlich mit Rückſicht auf diejenigen , denen nür beſchränkte

Rittel zur Verfügung ſtehen .
Dr . Beck gibt bekannt , daß die Ma⸗

jorität des Stadtrates becchloſſen habe ſich mit dem. Antrage
Wachenheims bezw . des Stadtperordnetenvorſtandes einverſtan⸗

zu erklären . .5
In der darauf folgenden Abſtimmung wird der Antrag,

die Erlaubnis zum Verkaufe aus freier Hand auf drei Faßre
bis zum 28 . Februar 1910 zu beſchränken, mit großer „ Mehr⸗
heit gegen die Stimmen der Linken angenommen . Für den

Antrag , die Mindeſtgrenze auf 600 am ſeſtzuſetzen, ergibt ſich
ebenfalls eine große Majorität . Sogar die Mehrzahl der So⸗

zialdemokraten ſtimmt dafür
15Die Erſtellung einer weiteren Baracke zur Unterbringung

15 5 1 Obdachloſer .

Zu bewilligen ſind für dieſen Zweck 34 000 Mark .

St . - VB . Pfeiffle vertritt bei der Empfehlung der Vorlage
ben Standpunft , daß die transportablen Wohnungsbarachen nicht

0 den Bedürfniſſen entſprechen . Der Stadtverordnetenvorſtand ſei
deshalb der Anſicht , daß ein anderer Modus in nächſter Zeit

Platz greifen und daß man zu der Erſtellung eines

ſei ,
ſich aber trotzdem der

richtung dieſes Aſyls

kein einziger zum Abſchluß geführt
hätke , wenn daran die Bedingung geknüpft worden ſei , daß erſt die

gieren .

entſpreche nicht den allerbeſcheidenſten
Anſprüchen . Im Iſolierſpital befänden ſich gegenwärtig etwa

100 Lungenkranke , dozu kämen 30 bis 50 obdachloſe Perſonen .
Für eine ſolche Zahl ſeien die Einrichtungen des Aſyls unge⸗
nügend . Er würde es verfehlt halten , noch mehr Geld in das

Aſyl hineinzuſtecken , wenn man ſehe, daß man mit den jetzigen

Einrichtungen doch nicht uusſomme . Man werde in dieſem
Winter angeſichts der rückgängigen Konjunktur und der damit

zuſammenhängenden Bauunluſt mit viel Obdachloſen zu rechnen
haben , deshalk empfehle es ſich , der Errichtung eines Obdach⸗

loſenheims näher zu treten .
St . ⸗V. Magenau weiſt ebenfalls auf verſchiedene Miß⸗

ſtände an del Dragonerkaſerne hin und tadelt vor allem das

Putzen der Zylinder mit einer chemiſchen Flüſſigkeit . Der Ar⸗
beitsnachweis ſei ſtets von einer Anzahl Perſonen umlagert , das

Publikum werde des öftern beläſtigt . Er ſei für Anſtellung eines

Aufſehers , damit man unbeläſtigt die Kaſerne paſſieren fönne .

Bürgermeiſter v. Hollander , kommt auf die Ausführun⸗

gen des St . ⸗V Pfeiffle zu ſprechen und bemerkt , daß diejenigen

Perſonen , die vom Hausbeſitzer ſelbſt gegen Bezahlung der

Miete keine Wohnung erhalten , das Kreuz der Armenverwaltung
bilde . Ein Obdachloſen⸗Aſyl ſei aber doch dazu beſtimmt , daß

einzelne Perſonen 2 bis 3 Tage ſich darin aufhalten können .

Zur Zeit ſeier 5 Familien im Obdachloſen⸗Aſyl , 5 Familien
in der Dragonerkaſerne und einige Familien in der Herberge

untergebracht . Die Baracke ſei durchaus einwandsfrei . Die

Dragonerkaſerne ſoll nach Möglichkeit geräumt werden , die

Baracken ſeier als Obdachloſen⸗Aſyl ausgezeichnet .
Str . Probeck ſpricht ſein Bedauern darüber aus , daß ,

nachdem bereits bei der Budgetberatung die Verhältniſſe im

Obdachloſen⸗Aſyl eingehend geſchildert wurden , dieſe Vorlage
ſo lange auf ſich warten ließ , bis ſie an den Bürgerausſchuß
herankam . Es möge wohl der Fall ſein , daß das Ausſtellungs⸗
jahr hieran ſchuld war . Aber entiſchuldigen laſſe ſich dieſes nicht .
Man ſage ſonſt gewöhnlich : „ Was lange währt , wird gut “ . Daß
die Vorlage aber etwas gutes ſei könne er nicht ſagen . ( Bürger⸗

meiſter v. Hollander ruft : Sehr gut ) . Soviel ihm bekannt

ſei , habe während der Zeit der Blatternerkrankungen , die es
aber für die Oeffentlichkeit nicht gegeben habe , das Obdachloſen⸗
Aſyl zur Unterkunft der Erkrankten gedient . Er könne es nicht

für gut heißen , daß man in der Baracke von einer Zelle in die
andere ſchauer könne , ſobald man ſich auf einen Stuhl ſtelle .
Wenn Heyr Bürgermeiſter v. Hollander glaubt , die Wohnungs⸗

teil . Sie ſei nicht vorübergehend , ſondern ſtändig . Die Baracken
halte er nicht für geeignet . Die Staädt habe verſchiedene Ge⸗

bäude für die Obdachloſen , ſo z . B. das alte Leihhaus . Dies
könnte man gut für Wohnungen herrichten laſſen . Im Laufe der
heutigen Sitzung erſcheine noch eine Vorlage , in der 10 000 Mark

für einen Jukiläumsfonds gefordert werde .

daß man zuerſt für die Lebenden ſorgen müſſe . Er erkläre namens

ſeiner Fraltion , daß ſie die Vorlage aunehme , nachdem nichts
anderes geboten wurde . Er betrachte die Vorlage für einen Not⸗

rehelf und er erwarte , daß bald eine beſſere Vorlage komme .

St . ⸗V. Pfeiffle bezweifelt ſehr , daß die Zuſtände draußen
im Aſyl großartige ſeien (Zuruf des Herrn Bürgermeiſters v.

Hollander : Sehr gute ] . Er müſſe ſagen , daß er pbon Herrn

Bürgermeiſter v. Hollander eine größere Kenntnis von Sozial⸗
politik vermutet habe . Er müſſe ſeine Anſicht aber jetzt korri⸗

( Zuruf den Herrn Bürgermeiſters v. Hollander ) .
Man ſolle nicht glauben , daß dieſe jämmerlichen Zuſtände
draußen als deale betrachtet werden können . Er mochte nur

wünſchen , daß Herr Oberbürgermeiſter bon Hollander auch ein⸗

Tage würden ſchon genügen , um ihn zu einer anderen Anſicht

zu bringen . Er würde dann nicht mehr von idealen Zuſtänden
ſprechen . Er wundere ſich , daß ſogar der Herr Bezirksarzt die

Einrichtung in ſanitärer Hinſicht als einwandfrei erklärte . Er

könne dies nicht begreifen .

Bürgermeiſter v. Hollander kommt nochmals auf die

Ausführungen des Sty . ⸗V. Pfeiffle zurück , da ihn Sto⸗V .

Pfeiffle falſch verſtanden habe . Perſonen , die regelmäßig ihre

Miete bezahlten , kämen nicht ins Obdachloſen⸗Aſyl , das müſſe

er dem Stp . ⸗V Pfeiffle gegenüber behaupten . Im Obdachlofen⸗

wenn ihm die Miete voraus bezahlt wird . Er halte es aufrecht ,

daß ſeine Einvichtung hygieniſch einwandſrei ſei . Die Leute

hätten noch nie ſo gut gewohnt (Widerſpruch bei den Sozial⸗
demokratenſl . Er möchte die Herren dringend bitten , das Ob⸗

dachloſen⸗Aſyl zu beſichtigen . Bei der Eröffnung ſei er außer⸗

ordentlich erfreut geweſen und nach der Eröffnung habe er den

Stadtrat und die Armenkommiſſion eingeladen , das Obdachloſen⸗
Aſyl zu beſichtigen . Die Herren hätten es im Betrieb geſehen ,

und es herrſchte nur eine Stimme darüber , daß es ſeinem Zweck

durchaus entſpräche .

einſtimmig angenommen .
Die Bevormundung burch Beamte der Armenverwaliung .

Der Bürgerausſchuß wird erſucht , zur Fortdauer des Orts⸗

ſtatus über die Bevormundung durch Beamte der Armenverwal⸗
tung ( Generalvormundſchaft ) über den 1. Januar 1908 hinaus

ſeine Zuſtimmung erteilen zu wollen .

teile in ſich ſchließe und empfiehlt ſie zur Annahme .
Stb . Dr . Koch bittet ebenfalls um Annahme der Vorlage , da

dieſe eine große Erleichterung für das Vormundſchaftsgericht

Mündels erzielt .

arößeren Obdachloſenhzims kommen müſſe . Die Eine Die Vorlage wurde alsdann einſtimmig angenommen .

not ſei nur eine vorübergehende , ſo glaube er gerade das Gegen⸗

Seine Anſicht ſei ,

mal das Quartier der Obdachloſen teile . Acht oder vierzehn

Aſyl ſind nur ſolche Elemente , die kein Hauswirt nimmt , auch ſchaftlichen Geſetes der unaufhörlich werbenden Kraft ein

In der hierauf erfolgten Abſtimmung wurde die Vorlage

Stb . V. Dr . Selb begründet die Vorlage , die große Vor⸗

bedeute . Es werde hierdurch auch eine beſſere Verſorgung des

Dienſtverhältnis des Reviſors Eduard Schumacher .

In dem mit Herrn Schumacher abgeſchloſſenen D

iſt beſtimmt . daß Herr Schumacher mit dem 5.
58ft un

ſowie daß für den Anſpruch auf Ruhegehal⸗
Herrn Schumacher ſeit 5. Februar 1900 im Dienſte des Stagtes
und der hieſigen Stadtberwaltung zugebrachte Zeit in Anrechnung
kommen . Dieſe Vertragsbeſtimmung , welche Herrn Reviſor
Schumacher dis gleichartigen Rechte gewährleiſtet , wie er ſie im
Staatsdienſt bereits erworden hat , bildet die Vorausſetzung ,
unter der er ſich zum Bleiben entſchloß . Sie bedarf für den jetz
eingetretenen Fall der Fortſetzung des Dienſtverhältniſſes unter
Uebertragung der etatsmäßigen Amtsſtelle eines zweiten Be⸗

amten mit der Amtshezeichnung „ Reviſor “ der Zuſtimmung des
Büracrausſchuſſes . 65

Nach kurzer Empfehlung durch Stb . ⸗V.

rätliche Antrag einſtimmig angenommen .

Bildung eines Jubiläumsfonds fürx das Jahr 2007 ,

Zu dieſem Zweck wird der Betrag don 10000 Mark
geforderk.

Oberbürgermeiſter Dr . Beck : Nun kommen wir

dung eines Jubiläumsfonds . ( Große Heiterkeit . )
Stb . ⸗V. Selb führt aus : Der Stadtverordnetenvorſtand be

antragt , den Antrag abzulehnen aus folgenden Gründen :J
bin überzeugt , daß der Herr Oberbürgermeiſter nachher in ſehr
beweglichen Worten und in einer glänzenden Rede das Projekt
pielleicht begründet . Wenn er das tut , werden wir jedenfalls
Dinge hören , die mehr poellſch klingen , die einen gewiſſen Flu⸗
haben . Wenn wir uns aber aus der Jubiläumsſtimmung her

unterbegeben auf den flachen Boden , ſo werden wir uns fra

zur

Wo iſt der Jubiläumsfonds , aus dem wir die 10000 Mar :

nehmen ſollen ? Exiſtiert er überhaupt ? Werden noch 10 000

Mark übrig bleiben , wenn alles bezahlt iſt ? Ich gluube das

nicht . Wenn aber wirklich noch ein Ueberſchuß vorhanden ſein

ſollte , können wir ihn für viel wichtigere Sachen verw

Wir können auch nicht die Steuerzahler verpflichten ,
100 Jahren ſoviel beizuſteuern , daß der Zinsfuß von 5
erreicht wird . Das Geld ſoll in der Stadtkaſſe an

den .

Oberbürgermeiſter Dr . Beck : Ich ſpreche für ein
verlorene Sache , denn der Obmann des Stadtverordneten⸗Vo
ſtandes hat nicht nur der ſtadträtlichen Vorlage in ein ſeh
geharniſchten Rede den Todesſtoß zu verſetzen verſucht , ſo tn
er hat auch zum Voraus als geſchickter Fechter eine don mi

noch gar nicht gehaltene Rede anticipando ſowohl hinſie
ihrer ganzen vermutlichen Anlage und Färbung , als auch h
ſichtlich jedes einzelnen von mir etwa zu Gunſten der Vorlag
vorzubringenden Arguments böllig zerpflückt . Wenn ich

auch als völlig Niedergeſchmetterter und ganz und gar Beſieg !
mich zu Boden liegen ſehe , ſo möchte ich Sie nach dieſer
forderung doch im Gnadenweg bitten , wimmernd einige Wi
nunmehr vorbringen zu dürfen zu Gunſten einer Vorla
der Stadtrat im Frühjahr und wiederholt vor wenigen !

Vorſtandes empfangenen Vernichtungsſchlages auf
wagte . Der ſtadträtliche Antrag , der durchaus nich
originell iſt , ſondern auch ſchon in anderen Städ
geführt wurde , charakteriſiert ſich als der Vorſchlag
Schenkung , einer Stiftung zu Gunſten einer d ich u

kommenden Generation . Verlangt wird eine perhä
recht beſcheidene , mäßige Summe , die aber kraft

zinslich angelegten Kapitals in dem zum Voraus
Zeitraume eines Jahrhunderts bis zur Inangriffnahme
haft anſchwillt und ohne erheblich weitere Opfer in der

zeit — ich ſage dies krotz des Widerſpruches des
manns — eine verhältnismäßig ungeheure Summ
Enkeln zur Verfügung ſtellt . Ich erblicke in der vorgeſ

Stiftung eine Ehrenausgabe , wie ſie die Stadt oftmals
beſſeren Zwecken gemacht hat , einen Gruß über Ze

Geſchlechter hinaus an unſere Nachkommen : nieman

Saale würde an ſich eine Ausgabe für eine Stiftung
Mark zu einem edlen Zweck ſcheuen . Dieſer Zweck iſt allerdin
heute noch nicht endgültig feſtgelegt . Aber vertrauensvoll über⸗
laſſen wir die Zweckbeſtimmung unſeren Nachkom

5

Annahme , daß auch nach 100 Jahren Männer mit gelät

ſittlichen Bewußtſein hier ihres Amtes walten und

Zweck auswdählen werden . Warum ſollte alſo
alles ſelbſt genießen zu wollen , uns von einer ſol

abhalten ?
5 5

Fortſetzung im Hauptblatt )
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General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannßeim , den 6. November .
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* 9
Kasino - Saal M heim . *

1 Nationalliberale Partei . eerene
de ,Oſolinad Hahn Koniplettie

Mittwoch , den 6 . November , abends 8½ Ahr , findet im Saale Lieder - Apb SendMoliutiugs - der Bäcker innung , 8 6 , 40 ( Eingang durch den Hof) , eine ( SWaRAnS - Abend )
598 7480fſinin , Hau Hahn Hiurichtuugen

— — 0 5 7
— — Dee a„ 5 90 Mannheim . 27¹ allen Hreislagen ———— 2 Ser ſa III II un 9 Leonone Mallner

Blüthnerllügel aus dem Planolortelager von K. Ferd . Heckel .ſtatt , in der Herr Kaufmann Leopold Aölſch , Stadtrat in Karls⸗ Eintriktskarten à K, , 2 und 1 Mk. in der Hofmusikalien⸗

— — 5
— — 4 — —
— — — ů—

Besichiligumg oie ruhe , einen ah . Vortrag über :
—5 Lerd . 43 81 577

und —6 Uhr ) .
ö

1 24287⁰ Lasino - sSaal Mannkeim .MHusterzimmer „Der deutſche Kaufmann und die Politik Freitag . den 1 . November sgf , abends ½ Uhr
5 balten wid

74685 HKonzert fHir Gnf . 1
—0 Wir laden hierzu unſere Mitglieder , Parteifreunde und alle, die ſich für von

1
Gr. Hof⸗ U. National⸗Theatei dieſen Vortrag intereſſieren , zu zahlreichem Beſuche höflichſt ein . Marie Naufmann ,

7
Mannheim . Der Vorſtanòd Der Vorſtand Mannheim undMiteen den 6 Nopember 1007, .

, mattenallberalen Vereins . dre Junzliberalen Pereinz . Herim . Jadlowker13 . Vorſtellung im Abunnement B .

1 Bofster Rarin

1

vom grossherzogl . Hoftheater Karlsruhe .
Gaſtſpiel der Flau Ellen Gulbranson.

Frogramm : Ragh dAlbert : Toocata . Rrahmst
— — an Houten S 29. Wie bist du meine Königin ; b) Von ewiger Liebe . Beet -Die Walküre . “ hoven : Rondo op. 51 No. 2 GDur . Srahms : Walzer op. 39.

Erſter Tag des Bühnenſeſt els Der Ring des Ribe⸗
Atrauss : a) Freundliche Vision ; b) lch trage meine Minne ;c) Cäeilie . Chopin : a) Nocturne op 15 No 2; b) Scherz0 Lis⸗PCacado „ Sabe
moll op 39. schaikowskei : Arie a. d. Op. „Eugen Onéèsin“,lungen “ von Neichard Wagner⸗ 15
Liszi : Rhapsodie Hongroise No 12. 7489828

in .
Konzertfiügel von Steinway & Sons , Hamburg , New - Tork

Regiſſeur : Eugen Gebrath⸗ Dirigent : Leopold Reichwein
55 0 . 7 All Strohmarkt .

aus dem Planofortelager von K. Ferd . Heckel ,
Eintrittskarten à Mk. 4 , 3 , 2 , 1 in der Hofmusikalien -

Perſonen :

handlung la . erd . fdeckel ( io bis 1 und 8 bis 6 Uhr)
Siegmunnd FJuſtav Bergman .
Hunding Johannes Fönß .
Wolan 5 8 4 5 Haus Baſil .

Sieglinde . SᷣEllen
Rowino.*Brünnhilde 8 0 8Fricka 5 3 Betty Kofler .

74866

Rauchfreier , elegant eingerichteter P E i v 15 1 E 11 mte !
Erfrischungsraum , für Damen -

Am Freitag , den 8 . November 1007 ,besuch besonders geeiguet .
abends 8½ Uhr findet im „ Saale der Kaiſer⸗

erhilde ,
ö

oſa Kleinert .Sellde Ell Olten Feinstes Gebäek aus ersten hütte “ (Straßenbahnhalteſtelle Werderſtraße ) zuWaltraute , Betty Kofler .
Conditoreien. — Mannheim eineSchwertleite , Walküiren Julie Neuhaus .

9Fleurmn, Aae 7 van Houten ' s Cacao in tadel - öffe utlicheGrimgerde , Nora Zimmermann . loser Zubereitung . Tee Portions -Roßweiße , Carola Linnebach .
„ Brünnhilde Ellen Gulbranſon .

Schauplatz der Handlung :
J. Aufzug : Das Innere der Wohnung Hundings . 2. Auſ⸗

zug : Wildes Felſengebirge . 3. Aufzug Auf dem Gipfel
eines Felſenge birges ( „ des Brünnhildenſteins “) .

„ 5 „ — Verſ ammlung
ſtatt . Herr E . Keinemund —Magdeburg wird

— einen Vortrag halten über : 74859

Die Tage der deulſchen Privalbeamten

Ver deulſche prinat- Benmlen-Berein in ſeiuer
wirkſchaftlichen und lozialen Bedentung.

Freie Ausſprache . Privatbeamte aller Berufs⸗
ſtände , ferner Aerzte , Apotheker , Rechtsanwälte , Privat⸗

gelehrte , ſelbſtändige Handwerker und Arbeitgeber und
öffentliche Beamte ſind hierzu höflichſt eingeladen .U 0 — 0 0 I dito 61 Und 0 afs Deulſcher PrivatBeamten⸗Jerein Magdeburg

Len Hero Fk . Fautla , Friedrichsplatz 5 Zweigvereine Mannheim-Tudwigshalen .

Kaſſeneröſfnung 6 uhr . Anfang 57 Uuhr. Ende 10¼ uhr .
Dauer des erſten Zwiſchenaktes 15 Minuten , des zweiten

Minuten .

Erhöhte Eintrittspreiſe . Beschäftsübernahme u. Empfehlung.
Einem geehrten Publlkum von Mannheim teile mit , dass

ich die altrenomierte 74779 2

Am Großh . Daftheater .
Nreitag , 6 . Nov . 1907 . 12 . Vorſtellung im Abonnem . A.

Siegtried .
Brünnhilde : Frau Ellen Gulbrauſon .

* Siegfried : Herr Menzinsky v. d. Aegl. Hoſoper in Stockholim .
Aufang 6 Uhr .

eeeee eeee 5 eeeee

8 7 1
5Wenteeacner eeeene leeeee ee grr dget Kirchlich pafikive Pereinigung.

Hochachtungsvoll

Ferdinand Muller
Hof - Conditorei R . Fauth Nachf .

Zwei glückliche Tage . 24805

Mannheimer Theaterschule .
Beginn der Unterrichtsſtunden

pegt as⸗ den 15 .
November . Nähere Auskunft , Proſpekte ꝛc. ſowie An⸗

Mittwoch , 6. November ds . Js . , abends ½9 Uhr
9im großen Saale des Evang , Hoſpitzes , U a , 23 7

onats⸗Nerſammlungmelbungen bei Friedr, Kerssbaum , Theaterdirektor

— — — — — ͤ GSSSSSSSS8 1

1. Vortrag des Herrn Pfarrer Höflich⸗Neckarau .
2. Vereinsangelegenheiten .

Die Mitglieder und Freunde unſerer Vereinigung werden

2 2

fie
eptehle in Flaschen ,90 Syphon u. Gebinden :

Apollo
0Jaalbau - 480

biermit um gefl. auſeitiges Erſcheinen gebeten .
75 Täglich abends 8 Uhr

5 Milnchener Augustinerbräu 88—
0 ＋ 112 5 Fürstenbergbrtzu ( rafeſgetränt 8. IA. d. . ) 74903 Der Vorſtaud .Theater 5 Ourt Oust 5 .

K
9

85

5
Imbacher (Erste Aktien rauerel , la . Exporh , ＋ K 5 .

9 9 N 1987bprato ' s Affen ] eeeee ee , AnzKurs - Erölinung .Weine , ILuqueure in allen Preislagen . 15
eee Mederlage des Selzer - Brunnen Grosskarben ,

, Apollinarisbrunnen. 5
ae hier - u. Weinnandung “ . K. Hofmann

C ˙¹1 n

Den geehrten Intereſſenten zur gefl . Nachricht , daß ich am4. November 190 im Saale der

Bächkerinnung , 8 6 , 40
und am 12 . November im

Waldhorn , Waldhofstr . 1

Georg Bauer
mit seinem Lokal - Sahlagerf

Nachklänge zur

Jubilkums - Ausstellung .

Hasispiel des

Theater
Fee —leweils um ½9 Uhr einen neuen Tanzkurs eröffne .Job - ˖ 5 Em ns

Oefl . Aumeldungen werden in obengengnnten Lokalen und
95 Smysteriös . Kassenschrank

in meiuer Wohnung entgegengenommen .9 0 3 Aee :
Hochachtungsvoll

N * 81 Sich ! *
J1 Plassen enschrankentkernt

Heinrieh Ungehener , Tanztahrer , 2. Duerstr .205
eeeseeeseee

NB. Privatſtunden zu jeder Tageszeit . 74479uuiu . die anderen Attractionen .
dem Gebr, Dr , Thomson ' s v dem deh,,Aonten ſlgende Nach schluss der vorstelig .

4 hbdepilatorium ve 2

im Pulver .

Das beſte und vollſtändig
Uuſchädliche Mittel zur ſoſor⸗
tigen Eutfernung von Haaren

* Labaret &
vornehmsten Genres “

Im Wiener Cafe :

Tage
mit der ganzen Kraft des gewaschenen und enthülsten

1 7

au Stellen , wo man ſolche
Anfang 8 Ohr bongerte Kiss J.

Getreides . Anerkannt gesund ! Durch alle Delika - nicht wüuſcht .
5

eee tess - und Colonlalwarengeschäfte erältlich Züchſe 2 Mark .
*

In Mannteim zu baben bel :KAunst. sticgerei
Drogerie zum Waldhorn , In!h. J. Bongarta ,

Joh . Vaillanf Nemscheid

Milh . Hautle , Q J, IA .

Hecenfentsle Speciaſſabrik ürGesHadeöfen .

Der

Mann

it gem
Fimmel.

ILachstitme !
eeee eeeeeeeeeeeee

2885

a der Rese Zuräck.
Dr . Pfaff ,

PWOA = b . Awrt

Augartenstrasse 13 .

Telegfon S . ! 00

dervarkäufer 8

80
91

Higclurs Jee . Fabrik - Lager Q 6, I0b . 6 Schmidts Zahn - Ateliergründlich erlernen .
6, 18 , patleite . J Ständige Ausstelling der Apparate in Betrieb . Fernsprecher 2423 . 2UMarktstrasse 546 39



—

—— Mannheim , den 6. November 1907 . General⸗Anzeiger .

jetzt Vergnügen machen !

Parfümerien ete .

Die wilden Frauen

„ Kombella “ jet die erste nicht fettende Hautoreme , nach 25jährigen wissenschaft -
ge Ersatz für Lanelin , Vaselin ete , und daraus berelteten Salben . Ver⸗

mohr die Haut , sondern verwenden
Sie hahen in

überhaupt gegen alle Witterungselnffüsse .
I „Alles Nänere darüber finden Sie in der von Dr. med . Kühner herausge -

gebenen Broschüre , die gratis und franko ah Fagrik zugesandt wird .

„ Kombella “ ist zu haben : in Tuben à 60 Pfg . und 1 . , in allen Apotheken , Drogerien ,
„Kombella“. Seife , Stück 60 Pfg . ,

Kombella - Fabriken GGOTIH Häntzsghel , Dresdenu u. Bodenbach .

eeee ,

der Zulukaffern und anderer 3tämme

letten noch die Haut mit widerwärtigen ,
fettigen und öbligen Salben ein , während

Der Kulturmensch
nur „ Kkombeſla “ verwendet .
ohen Forschungen der erste vollwertl
Kleben und verstopfen Sle sich nioht
dadurch dauernd dle anmutende Frische und jugend ihres Teints .
Waffe gegen rauhe Luft , Frost und Kälte ,

8le „ Kombella “ ,

Die Hautpffege wWird ihnen

„ Kombella “ - Puder ,

Sie erh aſten slon
„ Kombella “ eine krättige

6869

Schachtel 1 M.

7

Mittagblatt . )

Duspensorlum unter OGarautle lur guten S1tz , nur erstklassige Ausführung .
ugo ippel , Mannneim . 3, 5, praktischer Bandagist und Orthopädist .

Künstliche Glieder , Ortho -
pädische Apparate , Ma⸗
schinen , Orthop Corsets ,
Bruchbänder , Leibbinden ,

70780

Alſe Artikel 2. Gesundheitu Krankenpflege . — Spezial - Werkstatte f. Orthopäd . Apparate
Telephon 2463. — Mlektrischer Betrieb für Sehleiferei — Damen - u Herren - Bedienung .

„ Lieferant des Allgemeinen deutschen Jagdschutzrereins .

Calen Suchen .
Junger Kaufmann , Ia . Zeug⸗

niſſen , Kol . ⸗r. , ſucht Stellung als
n. Lageriſt . Off.

Aunt. Ar. 14289 an die Expedition .

Tüchtiger , junger Maun
mit allen Kontorarbeiten , Kran⸗
kenkaſſen u. Arbeiterverſicherungs⸗
weſen beſſeus vertraut , gegenwärtig
auf der Neiſe tätig , ſucht ſich per
1. Jauuar 1908 zu verändern .

Off. u. Nr. 14303 a. d. Exp. d. Bl

Naufmann
30 Jahre alt , per⸗
lektinamerikamſch .

und doppelter Buchführung
mehreie Jabre als F halleiter
eines größeren Etabliſſements
tätig , ſucht per 1. Januar 1908
ähnliche Poſition .

Gefl . Amrag . unt . Nr . 54671
an die Exvedtt . dieſes Blattes

—
das gut ranuzoſiſ1 Fiäulein ſpricht , ſ. Stell . ſof .

zu größ . Kuder auch tagsü er
Thereſienhaus 1 5. 14286
Ein Mädchen ſuch Steſſe zu

kleiner Familie bis 15. November ,
auf Wunſch auch ſofort , zu er⸗
ſragen G 8. 15 3. St . 14284
Gut bürgerl . Mädchen ſuchen
And finvenſortwährend Stellung .

Stellen⸗Burean
Maria Jochum ,

9. 14229

Schen , das bürgerlich kochen
ahn u. Hotelzimmermädchen

175 guf 15 .S elle. Bur Böhrer ,
3, 1, Telephon 3516 . 14282

Cadden .
0 3 1 part . , Laden , auch

35 zu Bürean ge⸗
elgnet , mit Wohnung zu verm .
Näh. Ausk . im 2 St. od durch d.
Bel ,Aug Nagel , Frankembal . 1

2 , 1 5 , Laden ,
frauzöſiſche Obſthalle ev. ol .
zu verin . Näh . 2. 13435

K I , 5

Laden zu vern . Näh . K 1, 5a
Kanzlet 2. St . 53668

Dl.

Zu vefmisten .
1 Zimmer per ſofort92. 8 odex ſpäter zu verm .

Zu erfragen 3. Stock .
14237 Schneidermeiſter Krafft .

2. Et , 7 Zinu. ⸗

T3 , IZaWohnung für
jährl . 1100 M.

oſort zu verineten . 14121

K 3 8
4. St . ſchöne große

% Wohnnung von vier
Zimmern und Küche per 1 Nov.
oder ſpäter zu verm. 54499

N
ſoſort zu vei teien
2. St . Unks, 3 Zum⸗
wer u. Küche . Käl .

Rheindammſtraße 31
( Sprech unde —8
U h. Beckmann . 12

7 Aiir 90 2. St . , ſchöne
Augartenſtr. 28 8 Ziun . - Wohn.
uit Bad zunt 1. Nov . zu ver

Näh . Augartenſtr . 6, 2. . . 16757

Augartengraße 53 W8eöbn
Wohnung ,

oto zu veimieten . 139 5

Bismarckplatz 19
2 Zimmer und Küche, auch lür
Bukeaux paſſend , ſof zu verm 8

Am Bismarckslatz
2 Zimmerwohn . i , ſentl . Zubeh .
per ſofort od. ſpäter zu vermieten

Nüh. H. & G. Kaub , 1 5, 17.

Bahnhofplatz ?
3 Zimmer , Küche u. Zubehör
4 Tr. hoch , abgeſchloſſen , ſof .
umzugshalber zu vermieten .

Nä . Bureau . part . 54614
2 ſchöne 3⸗Zim.

Baehstr . 4. Wohnane hne
Vis- - vis , m. Balk . uu. Ausſicht auf
Gärten , auf 1 Aprel zu vermiet .
Näh . 2. Stock , lints 14224

Charloteutraße 2, part
1Zim,er u . zubehör , vollnandig
nen herger . , ab 1. n.

13113

Okt . zu
Näb . Halry , 2 Tr.

J% ſchöne 7 83i
Oberſtadt 1 Tr . . , per . 9
oder ſrüher zu verſmieten . 5
Näheres Bureau M 4, 4. be

35 ir 7 ſchoner großerCiſaheſhft. (Laden, auch ge⸗
teilt en Läden , ſehr geeignet für
Fliſeure , Conditorei , einzeln zu
Bernneten . Näheres sd. Gger ,
Ne plerſtraße 164 54453

Friedrichspl . 17

Laden
mit zwei anſtoßenden Zimmern
für Buro geeignet , zu vermieten .

Näheres Friedrichsplatz 17,
Zwiſchenſtock. 54588

Leiie
86 3 3. und 4. St . , helle

3 Fabrikräume , je
120 qm Bodeuflache , per 1. Ok⸗
tober zu vermieten . 4435

Cichetsheimerſtraße 513
helle Raume , ür . garrenfabrik
geeignet , oiort oder ſpater zu ver⸗
mieten . Näheres 8 6, 36. 54434

Merzelſtr , 27 , helle Weik⸗
ſtätte auch für Magazin ge⸗
eignet m. oder oane Wohn . zu
vermieten . Näh . part . 14 . 36

Nheinnäuserstt . 4
Grosse

Magazinsräume
per ſofort zu vermieten .

Näheres L 18. 12, part .

1 ——
Gräßetes Fabrikgebärde

in guler Lage der Stadt , event
guch als Magazin zu verwenden ,
per 1. Jauuar 1908 zu vermfet .

Näheres durch die Expebrtion

77 2Rheinvillentr . l3
elegante ß⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Bad u. Zubehör , 3 Treopen

zu v. Zu erfr . im 4. St 34595

Wachtſtraße l7 (Walghef )
ſöne 1 u. 2 Zimmer - ⸗Wohnung .
zu vermieten . Kaiſer K Hilden⸗
brand , Schi ! perſtr . 1. 52829
221 Küche , Mädchen⸗
0 Zinmer, kammer , ſoſort zu
vermieten . 54486

Büro Augartenſer , 84 .

gut mödl . Parkerne⸗B 4, 4 zemmer per 1. Nov .

zu vermieten . 544 ——
5 r , Wohn⸗ und

6 , 6
einen beſſeren Heirn ſer 1 Noy

Zimmer z. v. 14051

54, Schl tziin . zu ver

tentber , ſchöu möb

0 7, 15 3 Tr. möbl . Zimmer

Schlaßimmer ſu

4 Skock, ſchön möbl .
86,21

litobliertes Wogn⸗ und

3 5
0

1 Te. , auf 1. Sep⸗
07 ,

zu verimieten . 51870

2 Treppen , gut mobl .

dis . Blattes unter Nr . 4472 .

zu vernneten . 1388

( Theaterplatz ) , ſen

Näheres 2 Tr . h. r . 54615

lertes Zimmer in gutem Haus

zu vermieten . 13796

D3, 2
Zim , zu verm . 18958

——

Hauptvertretung :

Oitäts - Ges . m . b . H .

Mannheim 0
4, 89 .

115 Telephon 862 u. 328ʃ .

Oar
kann im Jahr im Mittel 30 Ma le ,
in günstigen Fäilen bis 100 Mark

Eine einzige

- Lamge

Stromkosten sparen .

0 6, 4
2 Tr. hoch, gut enbl.
Zimmer mit ganzer

Penſion ſoſort zu v. 54470

9½ 1. St . liuks , chön
＋ 6, 0 möhl . Zimmer an
Herrn oder Dame ſof, zu v. 1455

97 . 10 karterte , einſ . 5ot
Zimmer z. v. 18890

D 7, !
od. ſpäter an

1 3, 14

zu vermieten

2 Tr. , gr. ſch. möbl .
Zim

goller Penſton auf 1. November

2 Betten ) ſoj
2 Herrn 3, v. 54522
1 Treppe , l fein
möbl . Zimmer

54255

vermieten .
1 Tr.

( event mit Penſion zu
1

Möbl . Zimmer

3897

Stiaße geheß
o ort zu ver

Nä ueres 2

F S ,
en mögliertes Zimmer , auf die

—9

d, pr. Woche M. 3,50,
uttelen .
Treupen. 53980

F7 . 4 . 8f Prorhs .
möbl Zim . z. vm. 001

Einf .

6 3, 1 St , möbl . Zimmer
vermieten 13943

U 3 2 Tr. , freund n l.
135 Zeim er mitPenſton

in ſo!. Fräulein zu v
* ia , 2.
Zimmer u ver

St , möbliertes
14104

1399

47 , 9
Penſion o o

2 Treppeu , iohlter
Zimmer mit gutei
ri im ver 140397

4, Da , 1 Tr . . , ein hübſch
öbl . Zim . ſof. zu v. 14197

14 19 Treppen , hübſch
öbliertes Zimmer

bei ruhiger Faunlie an ſoliden
Herrn ſofort zu verm . 14188

＋ 5, 4, 8. St . , ſchön möblſertes
Zimmer an einen Herrn ſo⸗

ort zu vermieten . 14079

U 6 6 1 ſchön möbl . Zim . pro
7 Monat 19 Mk. 16892

Vellſx. Il t

Pöeſtk. 10 , Si . ſchön bl.
3 „jot bill .zu verm. 14082

Colliniſtr . 24
1 Tr. ., ein bbliert . Zi umer
aueinen ſol. Herrn zu verm . 54458

Dalbergitraße 22a
2 Tr . ( Neubdau ) hübſch möbl .
Zimmetr ſofort zu verm. 53828

Fiigdrichsplatz9
3 Tr . , ein fein möbliertes
Zimmer mit Balton⸗Ansſicht
nach dem Schmuckplatz zu
vezmieten . 54633

45 3,3 St, , ſchon gebl. Ziut , ev.
„ t Peuſion zu vermiet 52989

K 1, 15 ,
iſep Eng . ſof. zu v. 1399

Tl. , h. mbdol, Zuu

3 2 Tr . möbl . Zim ner
u vermieten . 141010002

K J .

Näheres 2.
Herrn per ſofort zu verm.

Luiſenring , ſchön
Zimmer au beſſeren

1425⁴
Stock , rechts .

4, 61Ti . e
Peuſion ſo . zu ve m. 1297

nanumbl . Zumhner

möhl . Zi
10 , 8. 3 Tr . ſchönes , gut

ud od 1 Nob. zu vermiet . 584⸗
umer mit Penfio ,

LII
Möbl . Zimme
be „ Auzuſeg v. 10— 2 Uhr. 155

„ , hall.
r an beſſ. Herrn zu

L14 , 8
2 Tr . gut
( Nahe Bahnhof ) an

b

JDoder 2 Herlen zu v. 14074
0 Tr, ein möbl . Zim .M 5 2 zu ver l . 14207

Hontarüstr . A, 7 .
Ein gut möbliert . Zimmer

nmit od . ohne Penſtun per

1. Novbr , zu verm . 52995

2 Trep en,Holzſtraße 18 Horkertes
Zinmer , neie Lage , au 1 oder
2 Herrn m ver ſeien . 14124

IJu 28 III . Gut
möbl . Zimmer zu vm. 008

Aaiſserring 40 Jebi . Zimmer zu
14251

ienviua ein en
Luiſenring 24 mobl. Zuner
ofort zu vermſeten . b8883
691 ing 90ſtbon öbl . Zim.
Auiſenring 24 mit ſep. per
1. Mov. zu v Näh , part . 18869

64 Tr. doßes . gut
Lanehſtr. mobl . Zin , an Frl⸗
zu v. 0 Mk. utit Kaffe, 14059

NN

Herrn ſof. od.
2 Tr. , fein möbl . Zimmer an beff.

„

I. Nov zu v 18195

M 6 1 Tr. Gut mbl Zimmer
*5 ſofort zu verm . 13904

Zimmer ;

0 5

Zimm . ſo

75 2 Tl. , gul möbl .M5, 2 we
5, l , Tr . , ſchöͤn möbliert

ſchön möbl. Wo n⸗
und

billig zu vermieten .

0 6, ( Heideibſtr , gut öblier !

In

it ver leten 109

Schlafzimmer
14292

zu ver ſet 1411

07 . 9
m ſep Eing . in

2 Tr . ſchön möbl.
Wohn⸗ 1u. Schlaf ! .
fr. Lagez v. 54408

U beruneten .

4 dß, 7 ein öobgiertee
Zimmnter ſo on

53789

ephon Ar. 976 u. 2067.

Lieferung auf Wunsch frei in den Keller .2
9ssel

rasze Jüg, Nheiuhzuserstrasse 20, Josengarteuskrasze 30.
Telephon Nr. 3466 .

Erstklassige und billige Bezugsquelle für Private

Tolephon Ar. 3752

in allen Sorten

Aubr-Lohlen — daskoks — Destillationskoks

0 5 72 . St , ſcheu nibl . 31
ſooit zu ver „ 54587

R 6, 6a
Nahberes Laden .

nli . chu .
Wohn⸗ u Schla -
. foort zu v.

5451
7

3, 4 , ＋

4

1 4
8 5 10 zu verinetien . 14 8

Zimmer zu vernreten

S

T , wmöbl . Zim .

gut möbliertes
147

72913

Frünlein ſo ort

2 Tr. . , ſch öbl.8 4, 20 5 55 2 ene
zu veym. 795

12·16
16,

ſof.

Zin

1 Tr , gut möbl. Zim.

3 . St , ſchön möbl .

odei Da ne zu verm

bill zu verm .

imer an Herrn
14100

Zimmer zu
6, 17, 3 St. , toit eiuf . obt

Merfeidſir. 61, 3 Tr. , Lindenhöf ,
ſchön möbl . Zimmer mit gut .

Peuſton ſofort zu verm . 13790

Nheingunraße 45
part . , 2 ſchön möbl . Zimmer
ſep . Elohrn mit Vol garten
billig ſofort zu verm . 14200

ſallr 7 Maße Bahnh .
Tullerſelläk. 7. ar bt. un
n ſen. Eing ſot, zu v. 14076
ttorfglſe BSmalck ſaTallerſallt. 19 Tr. e e
— 1 3 ei zu verm 14142

9 7 2. Stock. , groß.
Werderfruße 8 b tez
Ziim er zu vei nieten . 54659

2 ſat n inenandergeh . ſowie
2 einz . ubl Z. umer (1. u. 2. Stock

resw un velen .Zu er ra ei set
Seckenheimerſtr . 11a ( Kaiſerhütte ) .

Leblasstelen.
＋ 1 16

beſſere Schlaiſtelle
nol . zu vr l . 54460

Aüs an ugs 3
In ſehr guten Hauſe ( Villen⸗

b ite ) ſind —2 Schülel beſte
Zenſſon Gefl . An ragen unter

Ni Se 79 au die Exbedet d. Bl .

Nellck⸗Pesson, Valckeſt. ),
3 Treppen .

In jeinen Hauſe mehpere
Iimer abzugeben 54551

Vorzüglſſchen

Mittag - u. Abendtisch

Vez mieten . 14007
zu 60 u. 66 Pfg . 3706

Walter , 4 1, 14 , 2 Tr .
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English
Mys. Gerenn U.

Saunde!

Spez 15 rapide Methade
JL 14, 10 . —

ſche,
jeniſche , Spablihe⸗ NRuf⸗

ſiſche , Porkugiſiſch
von Lehrer
Auf Wu
Eeole de
A. Dupup), He

ee ee eeeeee
Qu 2 Sextanern des Gyni⸗
* uaſiums 2werden —2
Mitſchüler geſucht , um unter

fachkundiger , gewiſfenhafter
Nufſicht ihre täglichen Haus
aufgaben zu machen . Beſte

Neferenzen . Gefi ſert .
„Sextauer “ u. 5

5eee

Ant

erteilteel Pariſerinzu Hauſe n. in nilie . 14052

2. Schniet-Boubert , R7 , 11, III

Handels - Nurse
65070

Vine. Stock
Mannheim ,

I . ntge
1.

Telephon N0. 1792 .

Ludwigshafen ,
Kaiser Wilhelmstr. 25 , l. Etage

Jelephon No . 909 .

Buchfünrung : einf . , dopp. ,
amerik . , Kaufm . Reechnen ,
Wechselzu . Effektenkunde ,
Handelskorrespondens ,
HKontorprakis , stenogr . ,
Sehbnsehreiben , deutsch u.

lateinisch , Rundschrift ,
Maschinenschreiben ete .

( 60 Maschinen ) .

Bründlich , rasch u. billig .

Garant , vollkommene Ausbild .
Euahlreiehe ehrendste

Anerkennungsschreiben
von titl . Lersösuliehkeiten
Als nnch jeder Rientung

Mustergiltiges
Insfitut “

auls wüirmete empfohlen ,
Unentgeltlich . Stellenvermittlung
Frospektegratis u. franko .
Hexren - u. Damenkurse 8

Unterprimaner des Gymna⸗
ſiums erteilt Unterricht . Off. u.
Nr. 14326 au die Exp. ds. Bl.

Primaner d. Nealgymn . übern .
Nachh . u. Beaufſicht . geg Peuſ . Off.
Uunt. Nr. 14327 an die Exp. d. Bl.

Student erteilt Nachhilfe
in Oberrealſchulfüächern . Geſl .
Anfr . u. Nr. 14095 g. d. Exp. d Bl.

Fernekendner des Ghm⸗
Uaſiums ertent gründüchen

Nachhilfe⸗Unterricht
in allen Fächern , überutmmt
auch das Us erwachen der Haus⸗
aufgaben . Off . unter Nr. 54581

Bl .an die Exped. d .
nregenden Klavierunterricht

erleilt Amängern 14089
Fran

Augarte uſtraße 11, 1. Elage⸗

Nlavier⸗ Fither⸗ U.

Mandolin⸗Anterricht
wird geündlich erteit . 74119

Friedrieh Wullmeper ,
Malitlebrer , & 5, 1 .

Ertaubten , Schwerhörigen
und Sprachgebrechlichen erlei !
gepriter Taubſtummenlehrer
gründlichen 54563

Ableſe⸗ und cuchnnenhjeres Langlir . 893 2

Unterricht
in Klavier wird erteilt . Stu⸗
diunt von Opern u. Ora⸗

torienpartien . 2605

W. Hitzig , Mannheim ,
, 8 .

————— — — ——rereere

Nanen n . Frünl.
kcuuen in kurzer Zeif das

Rel⸗ und Glanzbügelg
gründlieh erlernen . 54583
Soph 0 Aramen , Wwe .

iraten jeden

ittelt unt

EAAlrate nieht

bevor üb. betreff . Perſon in
Bezug auf Vermögen , Ruf ,
Vorleben ete . genan inform .

Ausküuft 5ind . Discret .
üher gibt unauffäll .
allen Orten die 6078

Welt⸗Auskuuftei „ Globus “
Nürnberg 64, Albrecht Dürer⸗

Jünger Mann mifle 20er ,
Nangenehmes Aeußere evang .
m. eig . gutgeh. Geſchäft wünſcht
mit einem Fräul . m. etw . Bar⸗
vermözen und guter Ausſteuer
in Verbindung zu reten zwecks
ſpäterer Heirat . Offerten unt .
A. Z. 600 Hauptpoſtlagernd
Mannheim . 14270

Fräul . , alleinſt . , 56 000 M. bar
88 J , w. ſof. Herat „ vorur⸗

terle b. Dl. Heu . w. a. ouhne Ver
dch . 15 Fides, Berlin 42 .

Hand⸗§te7115
rbeiten ( nur

Naturell⸗Arbeit ) von den ein⸗

fachſten bis zu den feinſten
Deſſins . Frau Guihmann ,

An ierikanerſtraße 31. 14258

ATEN E
Gobrauchsmuster
Wafenzelechen
aAller Lünder

Hans Hünerberg
Oivil - lngenieur

N SNNTTTTET N
Collinistr. 8, Tel. 3629,

Nebernahme
bon

Trausporten
in Stadt u. über Land , ſowie
nach allen Richtungen des In⸗
und Auslandes . 1410 .

Wilh . Belz & Söhne

＋ 2, 4. Telephen 2684 .

Jede Uhr
veinigen koſtet nur 1Mk .
eine Feder einſetzen nur 1Mk .
ein Glas uur 20,Pfg .

Biilligſtes Repara⸗
turengeſchäft .
S . Serebrianp u . M .

Friedenberg , uhrmacher .
Nur 8 6, 19,/20 . 54292

Demen find ſtreng distr . , iebev .
ufn. b. deutſchſpr. Hebamme a.
Diz tein Heimber , kein Vormund
erfpl . L . Baer ,38, xue Pasteur ,
Nancy . Frankreich 12789

ohne mit ſeinem Namen
en die Oeffentlichkeit
treten a wollen , 992

5

zu kaufen , zu verkaufen ,
zu mieten , zu ver mieten,
wer Perſonal , Vertreter ,
Beleiligung , Stellung ꝛe.

und ſich zu dieſe m Zlvecke 15
Annonce bedienen will , wen⸗
det ſich mit Vorteil an die

Annoncen⸗Cxpedlition

Rudolf Mosse
MANNHEIM

PlankenP 3, 14 Thomasbräu )

Dieſe nimmt die einlaufenden
Offerlen in Empf
ſtellt ſie dem Inſer
eröffnet und unter 2
ſtrengſter Diskretion zu
Ueber zweelmäßige bſtaen¹Aund auffällige
der Annonce ,
gesignetſten Zei
koſtenfrei Auskun

Erſparnis
an Koſten , Zeit und Arbeit .

— .

erteilt.

16802

— Eig che 8

Inübertroffen

Solider

Mechanismus ,
dau. lä Mble.ugsts ſg

SElegantestes
Aus

Grosses Le

Ersatzteilen

und Nadein

für alle Systeme .

Gart Maug , Mannbheim , M 4 , 6 .

Seldverkaht .

I . & II . H
NRestkauf

vermittelt jederzeit un

E ertretung

Friedrichsring ＋ 6 , 24
De HBitte genau auf meine Firma zu achten .

Jpotheken
SeœhRäillinge

ter günstigsten Belitgungen
Egon Schwartz ,

für HMypotheken

Telephon 1784 .

au d
Geld⸗ Salehe0den
kauf von Reſttaulſ hallinge
Hypotheken verntitt . prompt

W . Leitz , Laugſtr. 36, 2. St .

MI.12000 . 1prima Obickt
geſucht . Gefl . Offerten umer
Nr . 14215 g. d. Exped . ds . Bl .

I . S poibek

Hapitalgesuch .
Wirt mit eigenem Haus ſucht

ein kleines Kapital geſen
hypoth . Sicherheit von ſolider

W᷑̃ ung . Waarenbezug

„Näögeres in dei
Bl 14174

ſeb, Spoſckn
p. d. Bl.

ich zahle wegen dringendem
und hiesigen Geschäfte für

Paletot , Pelze , Mllitär

pfandscheine ete , Lähle
Preise . Zählreiche Zuschri

Selig ,
Komme pünktlich überall

Herrschalten !

auch per Jelefonruf Nr. 3790

4,

Obacht
Bedarf für meine Hünchner
von Herrschaften

gelf. Saccg-, Bock- U. Frack-Anzüg
„ Beamten - Uniformen ,

Schuhzeug , bessere bamensachen , Möbel , Bettfedern ,
wWieanerkannt die höchsten
kteu erbittet per Post Wie

74677

6, Bekladen .
Wie auch nach ausserhalb ,

Gut er⸗ mit großen
haltenes

Haus
Hor und

delge gewolhten Keller in zen⸗
Galer Lage der Stadt zu lauf, geſ.
Offerten. U. Chiffre G. S. an d. Exp

Bl. Nur von, Eigentümer . 14227

Gebr . Tafelchavier zu

kaufen geſucht. Offerten unt .
G. 8 14114 a . d. Exp. ds . Bl .

von 111757 dMuaMetallen bet 4921

Frau Zimmermaun ,

6Fetrag. Kleider u. Stie a
Yverk. Dambach , 25II. 52020

von Berrſchaften

Auzüge , Hoſen ,

die Firma B. Nas

zu denAanfegebraucht Möhel höchſten
Preiſen Poſtkarte Naugt

14264
Sandbrand , 3, 11.

Gebr . Möbel, Schuhe , Kleider
kanft und verkanſt 50386

8 nhIles , G 5 , 10 .

Achtung !
Kaufe getragene Perren⸗ u.
Damen⸗Hleider , Schuhe üſw .

zu höchſten Preiſen.
8

8 . 14 .

Ich kaufe
abgelegte Kleider .

Ich bezahle die anſtändigſten Preiſe .
Ich kauſe alles u. zwar Sack Anzüge , Gehrock⸗ u. Frack⸗

Sommer⸗ u. Winter⸗Ueberzieher , Herren
u. Damen⸗Pelze , Damenkleider , Schuhe , Wüſche ꝛc.

Für Sack Anzüge u. Hoſen ſehr hohe Preiſe .
Komme pünktlich nach Wunſch und jede Strecke .
Bitte wenden Sie ſich vertrauensvoll an 24281

8, F 5, 24, Jader .

Schönes , rentables Hans ,
beſter Lage, mit Wirtſchaft zu
verkaufen .

Gefl Offerten unter Nr . 18760
an die Ex ed ton dſs . lattes .

Eiuige , ein Lage geegenäuf 2 No „UM. ohne
Sw. z. verk.

bf e Erped.
Renkables Haus in durck aus

kostuttenzloſer L ge, für M 5
gerei , zu verkalfen . l.
Air , u. No 54647 a d. Exved .

Wegzugshalber verkaufe
preiswert mein in frequenter
Lage neu erſtelltes

parterre ! Laden ca. 100 qm ( bezw.
2 Laden à ca. 50 am) mit Ma⸗
Kazin , Stock u. Sont . Ge⸗
ſamtbodenfläche ca. 400 am. Ev.
netzme auch gute Hypotheken oder
eine kleinere weulg belaſtete Lie⸗
genſchaft dagegen . Off. au die

de. Bl u. Ch 2. 54028 .

Ipaſtichesen .
e

Eiſt größeres

gebände
Fabrik⸗

A ea. 8000 qm Geiände
ſt Jauz oder g
verkauſen . — Offeteilt, preiswerte zu

54555 au die Ex edit on dſs . Bl.
erten unter Nr.

Friſeurgeſchäft
90900 1 ſoſort zu verkgufen .

„ 8ſe , 1 De. 14017 Gontardſtr . 34 .

Verkauf

Bagſcaſ Rohthach
bei Heidelberg

verkauft Villen . Preisſage
16 —18 Mille . 51125

Bauplätze , gubel . genehnngien
Plunen , pri a Lage , unt guny .

Bedi gen zu verk. Offerlen
uUnter Nr. 54597 au die Ered .

FürMetzgeroder Wite!
Ein großer maſſiver Fleiſch⸗

klotz iſt preiswert zu verkauten .
Auzuſehen Nachmitags —6 .

J 5 ,1 1. St . rechts .
14273

Gut ery . Schreibtiſch „Auflatz
uußban vol. u. uſſet zu verk
Nich . Taute , D 2. 14 . 14195

Für Wirtel
Eiſerne Stühle , Tiſche u.

Garderobeſtänder
aus der Ansſtellung werden billigſt
abgegeben bei; 54576
Mannheimer Geſellſch

2 71
1 Kinderdettſtelle 81 m. Noß⸗
haarmatr . , 1 Kuaben⸗keberzieher
. 1 zu verkauſen

3. Stock.

14321 Meerfſeldſtr .31, 3. St .
Zut erhalt 8 11de⸗Wagelt 50 24

gelande g

jten Prei
üſer am Hauptein

ſind unter
Kaſſenl
Sümliche Wavillous am Rojarzum rechts und lin

Waſſerturm .
egehh u . nicht begehbar⸗

Abgänge .
brückung der Au

ſen v

6. Nov . 1907 ,

18
3 vor dem

Colouaden , ſowie Sreppenauf⸗

Aſtaaulage⸗

Notgaus brauerei am Friedrichsplatz
Muſikpavillon am Friedrichsplatz
Fürſtenzelt beim Hauptreſtaurant .
Muſikpavillon vor der Palmenhalle
Das neue Sehwarz
Fra dapavillon . N
Eingang am Wespinſtif

waldhaus
kodelierpavillon.
t mit Triumphbogen , Garde⸗

roberaum und Kaſſenhaus .
Waffelbude . Bretzelbude .
Abortanlagen Muterm Panorama .

Ballonhalle mit zwe i ſeitlichen Anbauten .

Feuerwerksſchuppen . — Geſterreichiſches Wein⸗

reſtaurant „ Jur luſtigen Witwe “ .

Türkiſche Zuckerbn de „ Kesterow “ .
Kraufliebhaber werden gebeten , ſich wegen des Näheren an mich

wenden zu wollen . 74465

A . Boos , Zimmergeſchäft , Mannheim ,
Tatterſallſtr . 14 . — Telefon 3789 .

Damen - Confektion ( Robes )
mit beſter Kundſchaft iſt wegen
Bedingungen zu

erkagaufemn .

ten unter Nr . 74845

Verheiratung unter günſtigſten

au die Exvedition dieſes Blattes .

rabhaachez Auwozen
in bad. Orte d. Bergſtr . , Haltepkt ,
v. 2 Bahn. beſteh . iue et Wohn⸗
haus (Billah m Waſſerltg . , el. Licht
u. Dampfheizg . , ar Magazin , 8 m
hoh. Keller nebſ Nutz⸗ u. Ziergarten ,
f. jed. Geſchäftsbelr . , insbeſ . f. Wein⸗
haändlung geeignet , ſehr günſtig zu
verkaufen . Näheres bei

Ibſ, Neuſer, Maunheim
11 2. 18 . Slas⸗

teridge ee
Ge angverein

billig zu verkaufen .
Nitheres i 2, 12 .

Grammophono
(Alle inpertrieb

Phonographen
. — an

. pegel& Sohn,

13909

Planken
1 2„ 1 5

vis - - vis Hansa -Automat. 2
46288

dtoeeee

Sel. Mäbel⸗Hlegenheitalf.
2 eleg . Schlafzimmer ( nußt

u Maßſagoni ) 3 moo. Küchen⸗
einrichtungen , ein ſbne
Büffet , ſowie einz , 1 u . 2tür .
Spiegel⸗ und leiderſchränbe ,
Entree , Chiffon . , Vertiko ,
Divan , kompl . pol. u. lack .
Betten , Waſch⸗ u . Nacht ſche
mit u. ohne Marmor , Tiſche ,
Stühle , Spiegel u. a . Möbel
weg Räu ungſigoitbill z. u. 5430
8 6, 3. L. Cohen 8 6, 8.

765Diverſe Hölzer
für Brandmalerei , Reröſchnitt
und Laubfägearbeiten . 38 8

Anzerti ung von Holzbrand⸗
möbel jeder Art nach Zeſchnung
und Vorlagen .

W. Haßler , Mittelſtr 79.
31 Daudſchaft ,

Jelgemälde 20 4
billig zu verkauen 14117

Mheinhäuſerſtr . 27. part .

Höbelxerkanf
Einf . u. beſſ . Schlafzimmer⸗

fe ee Küchenetur „Kleider⸗
Küchenſchränke , Aussleh tiſche

wegen Raummangel ausnahms⸗
weiſe billig zu verk. 14238

8 Schäfer ,
Schreinerei u. Mohellager J4a 8 .

Colal - Ausverkauf;
iun. Piaunos , Harmoniums ,
Bildern , Mufikalien ꝛc. , zu
bedeutend er äßigſen Preiſen .

Friedrich Staudinger
( rüber Juſt Schiete ) , 0 2, 9.

Divaus ( neue )
als Speualität non 35 Mf . ab
in allen Preislage 47445
A. Reski , Schi gerſtr . 92.97.

SGroßer , geb uchtern

Kaſſenſchrauk
für Bücher abzugeben .

Aufragen unt . Nr . 53637
au die Expeditſon ds . Bl .

Ladentheken
und Regale

Küchenschränke

Becher - und Se ungestelle
zu billigsten Preisen . 49617

— —Vockx, 3 2245
Ach g
17

mehrere 54007

Schlafzimmer ,
Trummeaur ,

Vertikows
ſowie viele einz. Möbel

95
abzugeben .

85 1 Part.

Bon alter gut ſttulerter und
ch eingeführter Lebens⸗

ingsgeſellſchaft werd.

zertreter
De ee hohe

V

ffert
155

Nr. 54627
die Exped. ds Bi.

Ageukurgeſchäft
ſucht augehenden

Offerten mit Gehaltsanſprüchen
unter Nr. ö 1688 au die Expedbition
dieſes Blattes .

Verkäuferin

Lehrmädchen

Lehrling
aus auſtändiger Familie ſucht
851 2
Skidenhaus N. Kerh Nachf .

Inhaber 8 Loew
54342

Geſucht N nut ſchöner
Haudſchrift , dürchaus perfekt im
Maſchinenſchreiven ( Syſteen Ad⸗
ler ) und Sienographie .

Ou . unt . Nr. 54574 a. d. Exped .

Zum ſoforſigen Eintrut werden

15 —20 Müdchen
oder Frauen

für leichte Arbeit

. ſucht .
Brown, Boperi & Cie., A⸗G .

Maunheim⸗Käferthal .

Tüchtige Verkäuferin
geſucht .

f SR

CinelüchtFüd ſnst
wird geſucht . Zu erfragen in
der Exbeditiou dſs . Bl. 14276

jeder Art ſuchtMadchen 5 empfiehlt

An

6892

Frau Eipper , I I , 15 ,
Telefon 3247 . 54653

Eörhin
gegen hohen Lohn geſucht. 54648

N 7,. 1, parf .

Ein ordentliches Mädchen
ſof . od. auf 15. Nov . 5 0514090 Schwetzingerſtr .7

Blon⸗Pianinos
erſtklaſſig . Fabrikat , moderne
Ausſtat ung , 10 Jahre Garan⸗
tie . — Veriaut an Pripate zu
Fabrik⸗Engros - Preiſen . 51593

Fr . Siering , 08 , 8.
Teleph 3590 . —Kein Laden ,
daher beſte und billigſte Be⸗
zugsquelle . — Kataſog frei .
Pianin

—— zu vermieten 51593

flg eadg farie
runde und längliche

Wirtstische

Stünle una

Bartenmöbe
Ste . ete .

U. Laude dönne
Mannheim

0 8 , 4 .

LValen flen

5 20 MMk tägl . können Perſ⸗
de ſed. Standes verd .

1 dur Y Schreibarbeit .
äusl . Längk . , Bertr ze. Näh Er⸗

werbscentrale in Freiburg i. Br .
15783

Tüchtige

Stemmer
finden ineiner größeren Dampf⸗

hrik dauernde . lohnende
iftigung . Angebote unter

54620 in die Expedition
dieſes Blattes .

Wir suchen für uns
zeitschrift

möglichst sofort .

br. H. Haas sche Buchdruckerel 8 . b. H. G

Dhοο e

eSSeSse

„Süddentsche Industrie “
einen tüchtigen , gewandten

Aunoneen- Akquisiteur .
Nur zuverlässige und erfahrene Herren wollen

sich melden . — Günstige Bedingungen . — Eintritt “

ere neue industrielle Fach -

7484¹1

Beſſ . Perſonal
für Austand ſucht und empfiehlt
52512 Beck⸗Nebinger , P 4, 15.

Saubere Frau
zum Waſchen u. Putzen geſucht .
Eichelsheimerſtr . 8, Tr . r . 54663

reinliche
zofort geſucht . 4822

Roſengartenſtr . 228 , 2 r .

8
felen sbchul

Junger Maun , 17½ Jahre
alt , Abſolvent der W
mittelſchule m. Berechtigungs⸗
ſchein z. Einj . ⸗Freiw . ⸗Dienſt
ſucht Anfangsſtellung in erſt .
Bank⸗ oder Geſchäftshauſe .
Referenzen zu Dienſten . Gefl .
Offert . u. Nr. 54642 a. d. Exped.

Wer bildet jungen Mann
gegen billiges Honorar in kurzer
Zeit zum

Zahntechniker
auls . — Offert . unt . Nr . 14815
an die Expeditjon dieſes Rlattes .

CC

Junger Spanier, .gebildet .
aus guter Famiſſe ſtammend ,
mit Sprachkenntulſſen , ſucht vaſſ .
Enugagement . — ff rteir sub
Nr. 14244 an die Exped . d. Bl .

eeeeeeee

Beſſeres Zimmermädchen ,
das nähen und bügeln kaun , ſucht
ſoſort Stelle . Näheres Bellen⸗
ſtraße 22 , 8. Stoc . 14202

rdentl . , tücht Mädchen , daß
burgerlſch koben kann , ſucht
Stelle in gutei Fau . per 15. Nov .
14324 C , 96/8 , 4. St .

Mieigesuche,
auptlehrer ſucht aur 1. Dez

gut möbliertes Zimmer
mit Penſion . — Nuühige

Lage erwüunſchl .
Offerten init Preisangabe unt .

Nr . 54662 au die d. Bl.

Kinderloſes Ehepgar, Bea nter
ſucht zum 1. Dezbr , eine Borderz
hauswoßnung , beſtehend aus

memern , Küſbe u. Zubehör⸗
rten mit Pſeisang . unter

Nr. 14180 an die Exped . d. Bl.

Wohnung
von 6 Zimmein in bevorzugter
Lage und gutem Hauſe geſucht .

Offerten unter Nr . 54868 an
die Erved d. Bl

Parlexre⸗Räumlichkeiten
für Bureau und Lager per
1 . April 1908 geſucht . Offerten
Unt. Nr. 54579 an die Exv. d. Bl .

Wittschafsen

dael K beae großem
Weinen b nee auf
Vorort ( Haltezelle der elekirſſchen
Bahn ) für M. 75000 be· Mk. 10000
Anzah ung zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 14316 an
die Expedftion dieſes Blattes . f
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